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Abb. 10: Vergleich der drei Saatverfahren über alle Kulturen in €/ha

Tabelle 3: Direktkostenfreie Leistungen ohne Prämien in €/ha
Tabelle 4: Einzelkostenfreie Leistungen ohne Prämien in €/ha
Tabelle 5: Einzelkostenfreie Leistungen mit Prämien in €/ha

Tabelle 7: Ergebnisse der Saatverfahren über alle angebauten Kulturen in €/ha



„Wollen wir den Landwirten die Möglichkeit geben auf dem Lande zu überleben und soll eine 

neue Praktiken eingeführt werden“
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bereit seien. „

tillage) in die Praxis umzusetzen“ (Derpsch, 























„Aus den dargestellten Ergebnissen geht hervor, dass die pfluglosen Bearbeitungsverfahren 

auswirken“ (Ma-
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Unter Berücksichtigung der Betriebsprämie von 231 € in der aktuellen Förderperiode 2024 ver-
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€/ha werden deutliche Einsparungen im Vergleich zur Pflugsaat ( €/ha) und zur 

€/ha) erzielt. 
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. Anhand dieser Untersuchung wurde die Leitfrage: „Schlägt die Direkt-

und Mulchsaat?“ 

€/ha und somit über der Pflugsaat ( €/ha) und der 

€/ha).
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und Direktsaat: „Systemvergleich Bodenbearbeitung“ Abschluss-
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